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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Seligenstadt : SV Viktoria Preußen II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC Seligenstadt und dem SV 
Viktoria Preußen II

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gr. 4 entführten die
Gäste des SV Viktoria Preußen II in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim
TTC Seligenstadt. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 32:32. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Tremmel / Witte. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TTC Seligenstadt um die Nummer 1 Markus Tremmel nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Tremmel / Witte, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Kolbe / Zielinski, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Kaum Chancen ließen indessen Keller
/ Maibach dann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Mayer-Battisti / Lochner. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben dann Popp / Günther das Spiel gegen Wehage / Weippert noch aus
der Hand und verloren mit 11:4, 8:11, 10:12, 10:12. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Lange dagegenhalten konnte Markus Tremmel beim 2:3 gegen Christian Kolbe. Das
Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Tremmel dennoch im 5. Satz. Keinen
Punkt beisteuern konnte Michael Keller im Spiel gegen Jörg Mayer-Battisti, das 0:3 verloren ging.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Marcel Witte das Match gegen Steffen Lochner und
gewann mit 8:11, 11:8, 11:7 11:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Stefan Popp in der
Begegnung gegen Paul Zielinski. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Günther
bei seiner 1:3-Niederlage von Christian Weippert dann doch niedergerungen worden. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte Sebastian Maibach bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin Wehage
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Markus Tremmel nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Michael Keller bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Christian Kolbe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Paul Zielinski konnte Marcel Witte anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. 2 Sätze lang fand Stefan Popp gegen Steffen Lochner keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 8:11, 7:11, 11:9, 11:8, 11:3
gewann. Florian Günther gelang es danach Martin Wehage zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Sebastian Maibach eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Sebastian
Maibach gewann gegen Christian Weippert mit 3:2. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
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Siedepunkt. Beim anschließenden 11:6, 11:5, 11:4 gegen Mayer-Battisti / Lochner fanden Tremmel /
Witte von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Seligenstadt tritt dabei geben den TV Eschersheim 1895 II an,
während es der SV Viktoria Preußen II mit der TSG Oberrad III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Seligenstadt

Doppel: Tremmel / Witte 1:1, Keller / Maibach 1:0, Popp / Günther 0:1 
Einzel: M. Tremmel 1:1, M. Keller 0:2, M. Witte 1:1, S. Popp 1:1, F. Günther 1:1, S. Maibach 2:0 

 SV Viktoria Preußen II
Doppel: Mayer-Battisti / Lochner 0:2, Kolbe / Zielinski 1:0, Wehage / Weippert 1:0 
Einzel: J. Mayer-Battisti 1:1, C. Kolbe 2:0, P. Zielinski 2:0, S. Lochner 0:2, M. Wehage 0:2, C.
Weippert 1:1


